
Lebensart

„I  St. Wolfgang“ – So macht einkaufen Spaß
Es sind die vielen kleinen Geschäfte und Lokale, die St. Wolfgang zu jenem liebens- und  
lebenswerten Ort machen, der er ist. Damit das auch so bleibt, wurde voriges Jahr die  
Werbegemeinschaft „I  St. Wolfgang“ gegründet. Die Idee dazu hatte Ronald 
Eichenauer.

„Ich liebe St. Wolfgang. 
Schon als Kind wollte ich 
immer hier sein, es ist ein 
herrlicher Ort zum Leben. 
Auch meine Frau Elizabeth  
habe ich hier kennenge-
lernt. Sie kam von London 

hierher und wir sind dann 
gemeinsam geblieben.“ 
Gemeinsam hatten sie auch 
die Idee für den Slogan 
„I  St. Wolfgang. Deine 
Lieblingsgeschäfte.“  „Das 
Ganze soll aber wesentlich 
mehr als ein Werbespruch 
sein“, so Eichenauer. „Ich 
möchte mit der Aktion vor 
allem die Einheimischen 
motivieren, vermehrt im 
Ort einzukaufen. Wir ha-
ben hier schöne Geschäfte 
und ein vielfältiges Ange-
bot das jeden anspricht.“

Wahre 
Schmuckkästchen

Tatsächlich finden sich 
unter den acht Betrieben, 
die derzeit Teil der Wer-
begemeinschaft sind, viele 
Schmuckstücke wie zum 
Beispiel das „Kräuter-
haus“, ein typisch österrei-
chischer Familienbetrieb 
in dritter Generation mit 
einer hauseigenen Produk-
tion von Kräutern, Natur-
spezialitäten und Kur- und 
Naturhausmitteln. Für 
Feinschmecker und Neu-
gierige werden aber auch 
Tees und Gewürze aus al-
ler Welt importiert. 
Auch die „Marmeladen-
kuchl“ ist ein Paradies für 
Feinschmecker und Nasch-
katzen. In der Schauküche 
kann man die Herstellung 
süßer und saurer Mar-
meladen, Dips, Pestos, 
Chutneys hautnah mitver-
folgen. Vor allem die Chi-
li-Speckmarmelade sollte 
man sich nicht entgehen 
lassen. 
Ebenfalls Teil der Wer-
begemeinschaft „I  St. 
Wolfgang“ ist die Kondi-
torei Wallner. Wer schon 
mal einen Wallner Leb-
kuchen gekostet hat weiß, 
dass man die Erfahrung 
und die Hingabe einer Fa-
milie, die sich seit ewigen 
Zeiten dieser wunderbaren 
Handwerkskunst widmet, 
wirklich schmecken kann.  
Bis zum heutigen Tag fer-
tigt man den Lebkuchen 
von Hand, zum Teil nach 
uralten überlieferten Re-
zepten mit Honig, Roggen-

mehl und Gewürzen. 
Im „Zuckerlg’schäft“  fin-
det man hausgemachte 
Spezialitäten aber auch 
Mozartkugeln, Sissitaler 
und allerlei Schokoköst-
lichkeiten. Tatsächlich ist 
das Geschäft ein wahres 
Paradies für Schlecker-
mäulchen. In der Weih-
nachtszeit sollte man sich 
auf keinen Fall die kan-
dierten Äpfeln und frisch 
gerösteten Nussspezialitä-
ten entgehen lassen.
 

Kulinarische 
Vielfalt

Wem das alles zu süß ist, 
der ist in der „Speckerei“ 
genau richtig: Ein größeres 
Sortiment an Speck- und 
Käseköstlichkeiten, prä-
sentiert auf nur acht Qua-
dratmetern hat man wohl 
noch nirgends gesehen. 
Auch das „Wok`n`Roll“, 
das erste panasiatische Lo-
kal im Stil einer asia street-
food kitchen im Salzkam-
mergut ist immer einen 
Besuch wert. Unter dem 
Motto „frisch – regional 
– echt“ wird in der Schau-
küche jedes Gericht frisch 
aber schnell zubereitet. Im 
„Mieze Schindler 1925“ 
steht hingegen die Kombi-
nation aus Wein und Speck 
im Mittelpunkt: Das Lokal 
ist eine ganz eigene Mi-
schung aus Weinbar und 
Speckboutique. 
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Ronald Eichenauer mit seiner 
Frau Elisabeth



Es gibt also einiges zu ent-
decken und dabei liegen 
der Werbegemeinschaft „I 
 St. Wolfgang“ auch die 
Kunden am Herzen.

„3+1 gratis“ 
Sammelpass

Dank des „3+1 gratis“ Sam-
melpasses können diese 
nämlich ganz einfach spa-
ren, denn wer drei Produk-
te in einem der genannten 
Läden kauft, bekommt das 
vierte gratis. Wer gar in al-
len genannten Läden die 
„3+1 gratis“ Aktion nutzt, 
hat sich damit eine kos-
tenlose Übernachtung im 

„Green House“, dem ach-
ten Betrieb der Werbege-
meinschaft, verdient: Auch 
hier gilt wieder: drei Näch-
te buchen, eine ist gratis. 
Eine zusätzliche Auszeit 
vom Alltag in den mit viel 
Liebe ausgestatteten Ap-
partements des „Green 
House“ tut sicher jedem 
gut. 

Mitstreiter 
willkommen

„Ich bin mir sicher, dass wir 
neben den acht Geschäfts-
leuten, die derzeit Teil von 
„I  St. Wolfgang“ sind 
auch noch viele andere 
überzeugen können“, so 
Roland Eichenauer über-
zeugt.  Damit die vielen 
kleinen Geschäfte und Lo-
kale, die St. Wolfgang zu 
jenem liebens- und lebens-
werten Ort machen, der er 
ist auch in vielen Jahren 
noch bestehen. 
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